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   Mitteilungen der Verwaltung 
� Bekanntmachung der Haushaltsnachtragssatzung 
2014: Die Haushaltsnachtragssatzung für das Haushaltsjahr 
2014 wird öffentlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan der 
Gemeinde Rhede (Ems) liegt vom 22.01. bis 30.01.15 im 
Rathaus der Gemeinde Rhede (Ems), Gerhardyweg 1, Zi. 25 
während der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

� Öffentliche Sitzung des Ortsrates Brual: Am 
Donnerstag, 22.01.2015 findet um 19:30 Uhr in der Gaststätte 
Loth, Dorfstr. 30, 26899 Rhede-Brual eine öffentliche Sitzung 
des Ortsrates Brual statt. Auf der Tagesordnung steht u.a.: 
Verteilung der Ortsratsmittel 2015, Sachstand der Vorbereitung 
des Erntedankfestes 2015, Ausbau der Internetanbindung in 
Ortslage Brual, Anfragen, Anregungen. Im Anschluss an die 
öffentliche Sitzung findet eine Bürgerfragestunde statt. 

� Fundamt: 1 Fahrradschlüssel 

� Anzeige eines Gaststättengewerbes auch bei 
Veranstaltungen von kurzer Dauer: Es wird darauf 
hingewiesen, dass jeglicher Betrieb eines Gaststättengewer-
bes- auch wenn der Betrieb nur von kurzer Dauer ist (z.B. 
Verkauf von Getränken und/oder Speisen anlässlich eines 
Sportfestes oder einer sonstigen Veranstaltung) -  auf 
vorgeschriebenem amtlichen Vordruck mindestens vier 
Wochen vor der Veranstaltung gegenüber der Gemeindever-
waltung anzuzeigen ist. Die Anzeige ersetzt die früher zu 
beantragende Gestattung. Die Gemeinde hat die Anzeige 
unverzüglich an den Landkreis zur Prüfung der baulichen und 
der brandschutzrechtlichen Geeignetheit des Veranstaltungs-
ortes sowie zur lebensmittelrechtlichen Prüfung weiter zu 
leiten. Die persönlichen Voraussetzungen des Veranstalters 
werden parallel durch die Gemeindeverwaltung geprüft. Der zu 
verwendende Vordruck ist im Rathaus (Zimmer 19) oder zum 
Download im Internet erhältlich. 

VHS – Zweigstelle Rhede 

� VHS – Zweigstelle Rhede:  
• „Das eigene Fotobuch“  - Di. 27.01., 19 Uhr  im Schulzent-
rum (3 Termine) 
• „EDV und Internet mit Mailübungen“ - Do. 29 .01., 19 Uhr  
im Schulzentrum (6 Termine) 
Anmeldungen bei der VHS-Zweigstellenleitung  Anita und 
Ewald Vooren,  Tel.: 285 oder beim Dozenten  Juergen 
Lemmermann, Tel.: 04962 – 990160. 

 

Vereinsmitteilungen 
 

� SuS Rhede (Ems):  
AH 81: Am Sonntag, 01.02.2015, um 19.30 Uhr ist in der 
Gaststätte Prangen die Generalversammlung der AH 81.  
Alle kommenden Spiele der Damen- und Herrenmannschaften 
sind unter "Aktuelles" auf www.sus-rhede.de zu finden.  
Die Sportwoche findet in diesem Jahr vom 23. - 30.08. statt. 

� Herzliche Einladung zum Winterfest SUS Rhede und 
Kolpingfamilie Rhede. Freitag, 30.01.15, ab 19 Uhr, Saal 

Conens,  Musikkapelle“ Hot Stuff“  aus Oldenburg. Große 
Tombola. 

� SV Neurhede: Am Samstag, 07.02.15 findet der 
traditionelle Sportlerball des SV Neurhede im Gemeinde-
haus statt. Beginn: 20 Uhr. Als Höhepunkt der Veranstaltung 
wird wieder eine große und reichhaltige Tombola angeboten. 
Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
des Vereins. 

� Schützenverein Rhede: Am 13.02. findet in der 
Gaststätte Prangen um 20 Uhr die alljährliche Generalver-
sammlung statt. Auf der Tagesordnung stehen u.a.: Rechen-
schaftsberichte, Geschäftsbericht über das Geschäftsjahr 
2014, Sportleitung, Jugendsportleitung, Kassiererin, Rech-
nungsprüfer, Aussprache über die Berichte, Beschlussfassung 
über die Jahresrechnung 2014, Entlastung des Vorstandes, 
Neuwahlen 2.Vorsitzender, stellv. Kassierer, stellv. Schriftfüh-
rer, Oberst, Hauptmann, Adjutant, Kassenprüfer, Information 
zur Beitragsabbuchung, Änderung Geschäftsordnung 
(Ehrungen - Beförderungen - Altersjubiläum), Sachstand - 
neuer Schützenbund, Ehrungen und Beförderungen, Verschie-
denes , Schlusswort, Singen des Vereinsliedes. Wir bitten 
daher um zahlreiche Teilnahme der Mitglieder. Wir bitten um 
zahlreiche Teilnahme der Mitglieder. 
Zur Zeit findet im Schützenhaus noch bis zum 02.02. die 
Vereinsmeisterschaft 2015 statt. Geschossen werden 
können die Disziplinen jeweils an den verschiedenen Trai-
ningsabenden. Auf Grund der Vereinsmeisterschaft findet das 
Damentraining auch am Montag, 26.01. statt. Ein Finale wird, 
je nach Beteiligung, am Do., 05.02. ab 19:30 Uhr ausgetragen. 
Die Finalteilnehmer werden von der Sportleitung informiert. Am 
Samstag, 07.02., laden wir zum monatlichen  "gemütlichen 
Trainingsabend" ein. Das Schützenhaus ist an jedem 1. 
Samstag im Monat für alle Interessierten zum Schießen und/ 
oder "Klönen" geöffnet. Schau doch einfach mal rein.   

� Schützenverein Neurhede: Einladung zur Generalver-
sammlung am Samstag, 31.01.2015 um 20 Uhr im Vereinslo-
kal Dickebohm. Auf der Tagesordnung steht u.a.: Bericht des 
Vorsitzenden, des Schießsportleiters, des Leiters der 
Jugendschießgruppe, des Leiterin der Damenschießgruppe, 
des Kassenwartes, der Kassenprüfer, Entlastung des 
Vorstandes, Wahlen zum Vorstand, Ehrungen, Verschiedenes. 
Die Vereinsmitglieder tragen zur Generalversammlung Uniform 

� Theatergruppe Rhede  Gutscheine!! Für die diesjähri-
ge Theateraufführung "Grand Malheur" können, wie in jedem 
Jahr, Gutscheine bei Haushaltswaren Stubbe erworben 
werden. Die Gutscheine berechtigen zum Erwerb einer 
Eintrittskarte im Vorverkauf oder an der Abendkasse. Termine: 
Seniorennachmittag: 08.03.15 um 14:30 Uhr! Dann am 14.03., 
15.03., 20.03., 21.03. und 22.03. jeweils um 19:30 Uhr. Es 
freuen sich auf ihren Besuch alle Mitglieder der Theatergruppe. 

� Heimatverein: Am 25.01. findet die traditionelle 
Winterwanderung mit Grünkohlessen nach Borsum statt. 
Gestartet wird um 10 Uhr beim Landwirtschaftsmuseum. 
Um planen zu können,  ist eine tel. Anmeldung unter Tel. 
1450 oder 1637 erforderlich. Vorankündigung: Die diesjährige 
Generalversammlung findet am Freitag, 27.02.2015 in der 
Gaststätte Vosse-Schepers statt. 
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� Landwirtschaftlicher Ortsverein Rhede-Borsum: Wir 
gehen wieder bosseln! Am Samstag, 31.01 treffen wir uns um 
14 Uhr auf dem Marktplatz in Rhede. Nach einer gemütlichen  
Bosseltour wollen wir uns in der Gaststätte Kassens, Borsum 
stärken. Wir freuen uns auf viele Mitbossler. Anmeldungen 
bitte bis zum  22.01. bei Theo Schulte-Wülwer, Tel.: 914925. 

� Landfrauenverein: Gedächtnistraining für Interes-
sierte „Reden und Rätseln!“ Training und Bewegung für 
Körper und Geist. Nächstes Treffen am Donnerstag, 05.02.15 
um 09:30 Uhr im Alten Pfarrhaus. 

� Senioren Rhede: Helau! Am 27.01.2015, von 15 bis 
17:30 Uhr, feiern wir Karneval in der Mehrzweckhalle. Kosten 
pro Person 5 EUR. Tel. Anmeldung bis 23.01.15 bei Lore 
Vinke, Tel.: 1011 oder Ulla Lübke, Tel.: 958518. 

� Frauenkarneval Rhede: 20 Jahre Frauenkarneval 
Rhede; es ist wieder soweit: Karneval am Freitag, 06.02.15 
und Donnerstag, 12.02.15. Die Generalprobe findet am 
01.02.15 um 18 Uhr im Saale Conens statt. 

� Johannesverein Rhede: Am Samstag, 14. Februar 
findet unser traditionelles Bosseln statt. Wir starten gegen 14 
Uhr bei Kassens in Borsum. Am Ende unserer sportlichen 
Betätigung werden wir uns bei Kassens stärken und den 
Abend ausklingen lassen. Anmelden könnt ihr euch bei 
Johannes Schmitz (238), Jens Koppers (914 197) oder Hans 
Nintemann (959 114).  

� SoVD OV Rhede: Am 11.02.15 wollen wir eine Bilder-
nachlese verschiedener Veranstaltungen mit anschließendem 
Spieleabend veranstalten. Wir beginnen um 19:30 Uhr im EDZ. 
Hinweis noch anstehender Termine: 17.03.15 Generalver-
sammlung um 19:30 Uhr im Saal Prangen, 19.06. bis 21.06.15 
Ausflug nach Celle. Zu beiden Terminen wird noch später eine 
Mitteilung erfolgen. 

� FC Bayern Fanclub „Die Deichgrafen“: Am Freitag, 
30.01.2015 findet um 19:30 Uhr eine wichtige Fanclubver-
sammlung der Deichgrafen im Vereinslokal Conens statt. Alle 
Mitglieder werden gebeten, an der Versammlung teilzuneh-
men. Anschließend wird das Bundesligaspiel VFL Wolfsburg 
gegen den FC Bayern live präsentiert. 

� Werder Fanclub „EmsAuen Rhede“: Am Samstag, 
21.02.2015 fahren wir zum Bundesligaspiel Schalke 04 -  
Werder Bremen. Für diese Bustour sind noch einige Plätze frei. 
Sitzplatzkarte + Bustour 60 EUR. Info und Anmeldung bei 
Engelbert Niesmann, Tel.: 1745. 

� Angelsportverein Rhede: Mitgliederversammlung am 
Freitag, 23.01.2015 ab 19.30 Uhr in der Gaststätte Conens;  
Die Fischereierlaubnisscheine für das Jahr 2015 werden am 
gleichen Tag ab 18.00 Uhr bis 19.15 Uhr gegen Rückgabe des 
Erlaubnisscheines 2014 (mit Fangliste!) ausgegeben.  

   Sonstiges 
� Treffpunkt EDZ Essen-Trinken-Feiern; Am Sa. 
14.02.2015 ab 19.00 Uhr "Valentins-Überraschungs-Buffet" mit 
Vorspeise und Dessert 18,00 €/Pers.. Um Voranmeldung wird 
gebeten; Tel. 04964-604250. 

� Auf der Silvesterfeier der Landjugend Brual wurde meine 
Winterjacke (blau, Pelzkragen, Marco Polo) vertauscht. 
Bitte melden. Tel.: 1540 

� Keine Lust auf Formulare, Akten wälzen und Belege 
sortieren? Keinen Durchblick bei der Erstellung vom Lohn-
steuerjahresausgleich oder der Einkommenserklärung? 
Wir haben langjährige Erfahrungen und helfen Ihnen als 

Arbeitnehmer, Rentner und Pensionär im Rahmen einer 
preiswerten Mitgliedschaft. Außerdem haben wir die Änderun-
gen der Steuergesetzgebung immer im Blick und checken auf 
Wunsch ihre Steuerbescheide. Sind Sie auf Montage? Aktuell 
hat das Reisekostenrecht geändert. Ob wir auch Ihnen helfen 
dürfen, klären wir gerne mit Ihnen in einem persönlichen 
Gespräch. Lohnsteuerhilfeverein Ostfriesland, Bera-
tungsstelle Rhede, Leiterin Maresa Eden, Aulkenweg 17, 
26899 Rhede (Ems), Tel.: 95 96 97.  

� Kommunionanzug Gr. 146,5 mit Hemd, Weste, Krawatte 
und Schuhe, Gr. 36 zu verkaufen. Tel.: 0152-04883647 

� Zu verkaufen: Aprillia Roller in blau, 50 ccm, läuft sehr 
gut, für 350 EUR. Tel.: 1709. 

� Schlechter Handy-Empfang in Gebäuden oder 
Stahlbauhallen? Wir haben die Lösung! Rauchmelde-
pflicht jetzt auch in Niedersachsen. Bestandsbauten 
müssen bis zum 31.12.2015 nachgerüstet werden. Wir beraten 
sie für welche Räume Rauchmeldepflicht besteht. Rauchmel-
der, VDS geprüft in verschiedenen Preislagen und verschiede-
nen Design's und Farben vorrätig. Schützen Sie Ihr Hab 
und Gut! Alarmanlage für Privathaushalte und Gewer-
bebetriebe. Als Funk-Alarm-Technik oder verdrahtete 
Technik. Auf Wunsch mit Aufschaltung auf ihr Smart-Phone 
oder eine Leitstelle. Beratung, Verkauf, Montage und Wartung 
- Alles aus einer Hand! Multimedia Niesmann, Zu den 
Wallwiesen 8, 26871 Aschendorf, Tel.: 04962-723 

� Günter Terfehr Bauunternehmen & Planungsbüro: 
Unser komplett eingerichtetes Musterhaus, Im Timphauk 5 A 
ist freitags von 15 - 18 Uhr und samstags von 10 - 13 Uhr 
sowie nach Vereinbarung für Sie geöffnet. Lassen Sie sich 
überraschen – unser Kundenberater Heinz Koop freut sich auf 
Ihren Besuch.  

� Zum 01.03.2015 vermieten wir Neubauwohnungen 
in Rhede (Ems), Kirchstraße 8. Besichtigungstermine 
können unter folgender Telefonnummer vereinbart werden: 
Günter Terfehr Bauunternehmen & Planungsbüro, Ansprech-
partner: Sabine Loose, Tel.: 604212. 

� Schmerzen und Problemstellen an den Füßen? Vereinba-
ren sie doch einen Termin! Med. Fußpflege, Heidi Döbber-
Rüther Podologin, Neurheder Str. 76, Tel.: 605851 oder 
0152/54228743. Termine nur nach Vereinbarung – Auch 
Gutscheine bei mir erhältlich bzw. bitte telefonisch bestellen. 

� Feiken Dienstleistungen für Haus und Garten. Unser 
Team nimmt sich gerne Ihrer Wünsche und Vorhaben rund um 
Haus, Garten und Dach an. Wir freuen uns über jede– 
Herausforderung, und werden eine kompetente Lösung finden. 
Ihr   Dienstleister R. Feiken, Aulkenweg 18, 26899 Rhede 
(Ems), Tel.: 332006 oder 01522/1660100.  

� Wir beraten Sie auch im Neuen Jahr gezielt und kostenlos:  
„Ein wichtiger Bestandteil unseres Pflegekonzeptes ist es, Sie 
umfassend zu informieren. Wir möchten, dass es Ihnen gut 
geht und dass Sie nicht alleine sind, wenn das Leben Ihnen 
besondere Aufopferungen abverlangt. Nutzen Sie unser 
Angebot zur Beratung und Unterstützung um vorbereitet zu 
sein, einander auszutauschen und sich selbst zu schützen!“ 
Wir beraten Sie gerne! Ihr Team des Pflegedienstes Villa 
Savelsberg, www.pflege-papenburg.de. Ist Ihr Wille 
(richtig) gesichert? Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmachten: Vortrag - Notar Dr. jur. Stefan Schierholt u. 
Annelene Arens, 26.01.15 19 - 21 Uhr, Saal Schulte-Lind, 
Umländerwiek links 90, Papenburg, 28.01.15, 19 - 21 Uhr, 
Gasthof Prangen, Kirchstraße 25, Rhede (Ems). Wir bitten um 
eine tel. Voranmeldung unter der Tel.: 04961-94 2000. 
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Pflegebedürftigkeit - Was nun?!  Vergessen Sie nicht sich 
selbst! Pflegekurs und Gesprächskreis: Annelene Arens, 
10.02.15,  18 -  20 Uhr: Tagespflege Villa Savelsberg, 
Mittelkanal links 72, Papenburg, 17.03.15,  18 – 20 Uhr: 
Beratungsstelle Villa Savelsberg, Am Neumarkt 2b, Rhede 
(Ems). Wir bitten um eine tel. Voranmeldung, Tel.: 04961 94 
2000. 

 

„Aus früheren Zeiten“ 

Aus der Zeitung vom … 

16.01.1915 – Neuigkeiten aus Brual 
Brual, 12.Jan. An Stelle des Lehrers Jünemann, der zum 
Militärdienste einberufen wurde, ist dem Lehrer Wirp, bislang in 
Meppen tätig, die hiesige Lehrerstelle vertretungsweise 
übertragen worden. – In unserer Gemeinde sind im verflosse-
nen Jahre 10 Kinder geboren und getauft worden, es starben 6 
Personen, 1 Paar wurde getraut. – Von unseren im Felde 
stehenden Soldaten ist bislang noch keiner gefallen. – Das 
angeordnete Triduum nahm unter Beteiligung der ganzen 
Gemeinde einen recht erhebenden Verlauf. Die Schlußandacht 
gestaltete sich durch Predigt, Tedeum, sakramentalem Segen 
sehr feierlich.  

16.01.1920 – Patrouille in Brual 
20. Jan. Auf Beschluß der Gemeindeverwaltung gehen jetzt 
Nacht für Nacht drei Patrouillen durchs Dorf zu je 2 Mann, eine 
im Moor, eine mi Nordende, eine im Südende. Man will hier 
nicht erst warten, bis Diebstähle auch hier an der Tagesord-
nung sind.  

30.01.1940 – Beerdigung Heinrich Wessels, Neurhede 
Neurhede; Am 27. Januar wurde einer der ältesten Einwohner 
unserer Gemeinde, der Bauer Heinrich Wessels, „Wessels 
Opa“, im fast vollendeten 84. Lebensjahr zu Grabe getragen. 
Mit ihm ist ein alter Siedlungsbauer von echtem Schrot und 
Korn dahingeschieden. Vom frühen Morgen bis zum späten 
Abend sah man den Nimmermüden bei der Arbeit. Vor fünfzig 
und mehr Jahren, als noch keine Straße nach Neurhede führte 
und kein Kaufmann im Orte ansässig war, trug er allwöchent-
lich Butter, Eier und andere Erzeugnisse seiner Wirtschaft im 
großen Henkelkorb nach dem über 3 Stunden entfernten 
Papenburg, tätigte für den Erlös die nötigen Einkäufe, machte 
sich wieder schwer beladen auf den Heimweg und ging wieder 
auf den Acker um zu arbeiten. Was muss so ein Mann für eine 
unverwüstliche Natur und Schaffenskraft gehabt haben! Hatten 
die Schulrangen der unmittelbar neben der Kapelle liegenden 
Schule eine Fensterschreibe der Kirche eingeworfen, Opa 
Wessels setzte sie wieder ein, ohne nach dem Übeltäter zu 
fahnden. War ein ehrlicher Mann der Gemeinde in Not geraten, 
und das kam früher sehr oft vor, Wessels gab ihm das 
Verlangte, oft ohne Schuldschein oder sonst eine schriftliche 
Bestätigung. In der Inflationszeit bekam er die meisten 
ausgeliehenen Gulden als fast wertlose Papierscheine zurück. 
Drei Söhne von ihm starben den Heldentod fürs Vaterland, drei 
Mal wurde seine Besitzung ein Raub der Flammen, aber alle 
diese Schicksalsschläge konnten ihn nicht unterkriegen. Bis in 
sein hohes Alter war er von einer bewundernswerten körperli-
chen und geistigen Rüstigkeit; sahen wir ihn doch einmal als 
75-jährigen in einen hohen Baum klettern, um einem kleinen 
Jungen den Luftballon herunterzuholen, der sich oben 
festgewickelt hatte. Dies kleine Vorkommnis war charakteris-
tisch für den Verstorbenen: er half, wo immer er konnte.  

Möge ihm die Erde leicht sein. 

28.01.1945 - Filmvorführung in Rhede und Neurhede 
Rhede. Vom Film. Am Sonntag, 28. Jan., läuft abends 19 Uhr 
bei Conens der Film „Ein schöner Tag“ (jugendverboten). Dazu 

Beiprogramm und die neue Wochenschau. Am Montag, 29. 
Januar, dasselbe Programm in Neurhede.  

05.01.1950 – Entwichen und festgenommen 
Rhede. Zwei Strafgefangene aus dem Strafgefangenenlager 
Rhederfeld, die am 3. Januar in den Nachmittagsstunden 
entwichen waren, konnten am gleichen Abend an der deutsch-
holländischen Grenze bei Walchum wieder festgenommen 
werden.  

05.01.1950 – Jäger unter sich 
Eine Hegeringsversammlung vereinte sämtliche Jäger des 
Hegerings Borsum-Rhede beim Bürgermeister Kassens in 
Borsum. Vorbereitende Maßnahmen zur Wiederaufnahme der 
Jagden, Planungen über Wildschutz und Neubesatz und 
umfassende Aussprache aller Teilnehmer ergab die Notwen-
digkeit gründlicher Vorarbeiten, um frühere Verhältnisse wieder 
zu erreichen. Gemütliches Beisammensein im engsten Kreise 
beschloß die Tagung.  

11.01.1950 – Wieder daheim 
Rhede. Aus russischer Kriegsgefangenschaft kehrte nach 
sechsjähriger Abwesenheit Hermann Schnieders zurück. Die 
Heimatzeitung entbietet herzliches  Willkommen.  

11.01.1950 – Nach sechs Jahren 
Neurhede. Schneidermeister Theodor Läken kehrte aus 
langjähriger russischer Kriegsgefangenschaft zurück. Er war 
der letzte Heimkehrer, der mit der Heimat in Verbindung stand. 
Leider fehlen noch 15 Vermißte.  

11.01.1950 – Theaterstück 
Neurhede. Eine Theatergruppe hat sich vor einigen Tagen 
unter der Leitung von Heinrich von Hebel gebildet. Obwohl es 
leider noch an vielem mangelt, ist zu erwarten, daß bald wieder 
Theaterstücke aufgeführt werden.  

22. 01.1955: Versammlung des Schützenvereins Brual 
Brual: Der Schützenverein Brual hielt seine Generalversamm-
lung ab. Kassenbericht und Mitgliederzahl zeigten die stabile 
Grundlage des Vereins. Es wurde beschlossen, das traditionel-
le Winterfest am Mittwoch, 26.1. um 19 Uhr zu feiern. Das 
Schützenfest wurde auf Christi Himmelfahrt festgelegt. In 
diesem Jahr auf den 19. und 20. Mai.  

Der Vorschlag zu einem Omnibusausflug wurde einstimmig 
angenommen. Als Ziel sind u.a. die Oelwerke in Meppen in 
Aussicht genommen. Die Fahrtkosten für die Mitglieder wird 
die Vereinskasse tragen.  

Bei der Vorstandswahl wurden die in diesem Jahre ausschei-
denden Mitglieder W. Läken und H. Schoe einstimmig 
wiedergewählt. Einige Neuaufnahmen auch der der Brualer 
Siedlung konnten vorgenommen werden. Fröhliche Lieder 
brachten den gemütlichen Abschluß.  

22.01.1955 – Neue Landwirtschaftslehrerin 
Rhede. Mit Wirkung vom 1. Februar erhält die landwirtschaftli-
che Berufsschule eine weitere weibliche Lehrkraft. Fräulein 
Gertrud Knaden, die z.Z. noch im Bundesernährungsministeri-
ums Bonn arbeitet, wurde laut Verfügung des Regierungs-
Präsidenten Osnabrück auf Antrag nach Rhede versetzt.  
 
Nachstehend ein Bericht zur Geschichte der Gemeinde 
Rhede von Dr. Jonas (entnommen der Chronik der Gemeinde 
Rhede von Hermann Wessels aus dem Jahr 1966), veröffent-
licht auch auf der Homepage des Heimatvereins Rhede. 

Die Bedeutung des Dorfes Rhede liegt in seiner Lage am 
schiffbaren Laufe der Ems und zwar an einer wichtigen 
Übergangsstelle derselben, welche die Gebiete des heutigen 
Nordosthollands mit dem Lande östlich der Ems verbindet und 
die bereits die Römer bei ihren Kriegszügen in Germanien 
benutzten. Rhede liegt ferner unmittelbar an der wichtigen 
Stammesgrenze der Sachsen und Friesen und war im 
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Mittelalter einer der wichtigsten Märkte für den Austauschver-
kehr zwischen diesen beiden Stämmen. 

Die geographisch außerordentlich günstige Lage auf einem 
schmalen und hohen Sandrücken am Ufer der Ems veranlass-
te schon früh, Siedler sich hier niederzulassen. Bot doch der 
breite Bogen der Ems im Norden und das weite sumpfige 
Flachmoor des Flaars im Süden, vollständigen Schutz gegen 
feindliche Überfälle. Fruchtbarer Ackerboden, dazu der 
Reichtum der Umgebung an Gewässern, Wiesen und Mooren 
bildeten auf der anderen Seite den Anreiz für Siedler, die 
schon seit der Mittelsteinzeit hier ununterbrochen nachgewie-
sen werden konnten. 

Mehrere alte Handels- und Verkehrslinien berühren sich in 
Rhede. 

� Die hillge Laan – der heilige Weg 

Da ist zunächst “Die hillge Laan” (der heilige Weg), eine Ost-
West-Verbindung. Sie führt vom Westausgange des Dorfes 
zum Rheder Feld, wo sie den “Osseweg” kreuzt, über das 
Rheder Hochmoor nach Alt-Bellingwolde jenseits der Grenze. 
Der Weg führt über die Kattentange und weiter über die 
Verlängerung dieses Sandrückens, der sich unter dem 
Hochmoor befindet. Er konnte also nur benutzt werden, als der 
Sandrücken noch nicht vermoort war. Die Moordecke in 
diesem Hochmoorteil besteht aus jüngerem Weißtorf und ist in 
den Jahrhunderten nach Christus aufgewachsen. Bis zu 
diesem Datum war also der Weg benutzbar. Seit dem ersten 
Jahrhundert nach Christus fiel er der Vermoorung anheim, 
wenn man auch noch zuerst sich durch Auflegen von Knüppeln 
und Buschenholz behalf. Dieser Moorweg fällt wie ähnliche 
Wege in Ost-West-Richtung der weiter südlich gelegenen alten 
Emsdörfer in die ingwäonische, erste große Siedlungsperiode 
der Landschaft. Bei Sustrum wurde ein Teilstück eines Ost-
West-Bohlenweges untersucht, der um 400 n.d.Ztw. aufgege-
ben werden mußte. Diese Wege zeigen die enge Verbindung 
der heute durch Moor und Grenzen getrennten Länder in der 
Vorzeit an. Dasselbe lehren die Funde der Urnen jener 
Periode. Im Mittelalter wurde die “Hillge Laan” vorübergehend 
als Fußpfad wieder benutzt. 

� Der Osseweg 

Die zweite Weganlage ist noch gegenwärtig in Resten 
vorhanden. Es ist der “Osseweg” (Asenweg ?). Die erhaltenen 
Reststücke der Wege zeigen uns eine breite Weganlage, 
welche durch einsame Heiden und an Mooren vorbei vom 
Norden zum Süden führt. Von Oldersum, das ursprünglich am 
linken Ufer der Ems lag, verläuft der Weg über das alte 
Bentmarshammark (heute “Böhmerwold”), Möhlenwarft und 
Brual nach Rhede, umgeht dann in weiten Bogen das 
Flaargebiet und führt über Bourtange zur holländischen 
Provinz Drente. Im heutigen Neu-Rhede zweigt von diesem 
alten Heerweg eine Seitenstrecke ab, welche wieder zur Ems 
zurückführt. Auf diesem Heerwege zogen die römischen Heere 
landeinwärts von Emden aus, wo sie die Schiffe verließen. Der 
Weg war infolgedessen durch befestigte Stützpunkte gesichert. 
Solche befanden sich bei Walchum (die Silbe “Walch” oder 
“Welsch” ist die germanische Bezeichnung für Römer) und bei 
Eppingawehr im Rheiderlande, wo eine römische Siedlung aus 
der Zeitwende ausgegraben wurde. 
In den Kriegszügen der Römer war der Osseweg die Haupt-
nachfuhrstraße, nur ein kleiner Teil der Truppen wurde auf der 
Ems, die viele Untiefen besaß, befördert. So wurde auf einem 
Kriegszuge des Germanikus im Jahre 16 ein Teil der Truppen 
auf der Ems mit Schiffen bis nach Düthe, einer Ortschaft in der 
Nähe von Lathen befördert, wo sie sich mit den Landtruppen, 
die den Osseweg genommen hatten, vereinigten. Der 
Osseweg führt wie der alte Barenbergweg über die höchste 
Sandtange im System der ehemaligen Flußufer und dürfte 

dement- sprechend ebenso alt sein wie der rechtsemsische 
Wanderweg, der schon in der Mittelsteinzeit von auswandern-
den Stämmen des Küstenvolkes wiederholt benutzt wurde. Die 
Folgen dieser alten Wegnutzungen waren Dünenbildungen an 
seinen Rändern, die am Barenberge zuerst untersucht wurden 
und eine genaue Datierung des alten Weges ermöglichten. 
Der Osseweg dürfte auch während der Bronzezeit eine 
bedeutende Rolle gespielt haben und seine Bezeichnung kann 
auf diese Periode zurückgeführt werden. 

� Der Marschweg 

Der dritte alte Weg ist der “Marschweg”, der in den mittelalterli-
chen Akten wiederholt genannt worden ist. Vogler teilt uns 
folgendes mit: “Das Weideland der “Marsch” gab dieser 
mittelalterlichen Verbindung den Namen. Eingekeilt zwischen 
dem Emslauf der Neuzeit und dem Tochtenlauf, geschnitten 
von vielen ehemaligen Emsarmen, die in den Jahrhunderten 
immer wieder eine Verlagerung des Weges durch die Marsch 
erzwangen, sehen wir hier eine weitere Nord-Süd-Verbindung 
im Zuge der Strecke Emsland-Friesland, die im Gegensatze zu 
dem Osseweg durchweg in der Niederung verlief.” 
(aus: Alte Wege des Dällandes, Emsländische Volksblät-
ter,1938,Nr.202)“ 
 

Der “Marschweg” stellt also ein Gegenstück zu dem auf dem 
rechten Ufer der Ems verlaufenden alten Lüdewege, der seit 
dem 8. Jahrhundert in Nutzung war und wiederholt besandet 
wurde.  

Die beiden Niederungswege fallen nach den neueren 
Untersuchungen mit einer Kulturperiode zusammen, welche in 
den Hammrichen und Flachmooren an der Unterems eine 
Vorübergehende Ausbreitung der Ackerkulturen (mit Roggen 
und Hafer) mit sich brachte. Der Höhepunkt dieser Kultur, 
dessen Spuren noch gegenwärtig überall in den Hammrichen 
an der Unterems zu sehen sind, entsprach einer Zeit größter 
Landverluste an den Küsten. In dieser Zeit (1200-1450) ist 
auch in den alten Dörfern ein Kulturanstieg nachgewiesen, 
welcher ebenfalls auf die vom Norden herzugewanderte 
Bevölkerung zurück zu führen ist. 

Die Schicksale der drei alten Wege bei Rhede begleiten die 
Entwicklung des Dorfes von seinen Uranfängen bis zur 
Gegenwart und die beiden ältesten Wege sind von dem 
Mythos der Vergangenheit bereits umfangen. 
__________________________________________________ 

Eine Bitte: Wer noch alte Fotos, Berichte, Dokumente, usw. 
hat, wird gebeten, sich mit der Gemeindeverwaltung (Hans-
Bernd Lüsing-Hauert, Tel. 918 229 oder Gerd Conens, Tel. 918 227) in 
Verbindung zu setzen. Wir wollen versuchen, möglichst Bilder 
auch mit Personen für die Nachwelt zu erhalten. Noch können 
vielen Personen Namen gegeben werden. Irgendwann werden 
sie auf Fotos nicht mehr benannt werden. Originalfotos werden 
abfotografiert. Sie bekommen sie dann direkt wieder zurück. 
 
_______________________________________________________________________________ 

Der nächste Gemeindebrief erscheint in der 6. KW 
(07.02./08.02.). Annahmeschluss: Die., 03.02., 12 Uhr 
_______________________________________________________________________________ 
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